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Schlammschlacht in Reutlingen 

REUTLINGEN:157 Motocross-Piloten aus 20 Nationen begeisterten bei den gestrigen Wertungsläufen zum 

ADAC MX Masters und ADAC MX Youngster Cup. 5000 Zuschauer kamen an die Rennstrecke des 1. RMC 

Reutlingen. 

 

Die Witterung mit ihren ständig wechselnden regnerischen und sonnigen Abschnitten machte die begeisternde 

Reutlinger Motocross-Großveranstaltung an der Gönninger Landstraße zu einer Schlammschlacht auf extrem 

hohen Niveau. Die durchweg spannenden Rennen waren auch von zahlreichen Ausfällen geprägt. Bei der 



zweiten von acht Veranstaltungen der Internationalen ADAC MX Masters hatten sich in der Qualifikation und in 

Last Chance Race am Samstagnachmittag 40 von insgesamt 70 Fahrern aus 16 Nationen für die zwei 

Wertungsläufe am Sonntag durchgesetzt. Von vier mit Wildcards ausgestatteten Nachwuchshoffnungen des 1. 

RMC Reutlingen kam Kai Haase als Ersatzfahrer in den zweiten Lauf. 

Im Internationalen ADAC MX Youngster Cup, zu dem ebenfalls die zweite von acht Veranstaltungen auf dem 

Programm stand, waren 87 Nachwuchshoffnungen aus 15 Nationen am Start. 

Über Qualifikation und Last Chance Race sicherten sich deren 40 die Teilnahme an den Finalläufen des 

Sonntags. Zwei Wildcard-Starter des 1. RMC Reutlingen schafften es nicht. 

Zum absoluten Höhepunkt des Motocross-Wochenendes beim 1. RMC Reutlingen wurden die zwei 

Wertungsläufe des MX Masters am Sonntagnachmittag, in denen im ersten Lauf Honda-Pilot "Maxi" Nagl aus 

Weilheim/Teck das Maß aller Dinge war. Den zweiten, nach neun gefahrenen Runden abgebrochenen 

Durchgang, entschied der Franzose Sébastien Pourcel für sich, 

Nagl musste zwei Mal zu Boden und wurde Achter. Die Tageswertung ging an Nagl vor Pourcel und den beiden 

deutschen Piloten Dennis Ullrich und Marcus Schiffer. Nach zahlreichen Stürzen bekamen in ersten Durchgang 

zehn, im zweiten 14 von 40 Startern die schwarz-weiße Zielflagge nicht zu sehen. 

Und auch bei den Wertungsläufen zum MX Youngster Cup kamen die Zuschauer voll auf ihre Kosten. Beide 

Durchgänge sahen den 20-jährigen Pleidelsheimer Lars Reuther auf seiner KTM als souveränen Start-Ziel-Sieger 

über den Zielstrich fahren. 

Jeweils Zweiter wurde der Belgier Brent van Doninck, ebenfalls auf KTM. Als Folge der extremen 

Streckenverhältnisse blieben 14 beziehungsweise 17 der gestarteten Nachwuchshoffnungen auf der Strecke. 

Info Ein ausführlicher Bericht samt Ergebnissen zu diesem Großereignis folgt in unserer morgigen Ausgabe. 
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